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Minchan o

Terminhinweise

Wiederholung

Donnerstag, 10. Méarz, 12 Uhr, Ratskeller, Tisch 111 und 112
Blrgermeisterin Dr. Gertraud Burkert begrif3t den Blrgermeister der fran-
z6sischen Gemeinde St. Gemmes-sur-Loire, Paul Mareau, der auf Einla-
dung der Stadtischen Berufsschule fir Gartenbau und Floristik Mnchen
einen Besuch abstattet. Die Berufsschule fir Gartenbau und Floristik be-
sucht seit Gber 30 Jahren jahrlich mit einer Gruppe deutscher Schilerinnen
und Schiler die Partnerschule Lycée Agricole du Fresne der franzésischen
Gemeinde, wobei sie seit zehn Jahren regelmafiig von Paul Mareau emp-
fangen wird.

Wiederholung

Donnerstag, 10. Marz, 14 Uhr,

Ludwig-Maximilians-Universitat, Grol3e Aula

Stadtschulratin Elisabeth Weil3-Soliner eréffnet die zweitagige Internationa-
le Fachtagung , Integration in der frihen Kindheit — Early Childhood Inclu-
sion’] die vom Schul- und Kultusreferat gemeinsam mit dem Lehrstuhl fir
Lernbehindertenpéadagogik der Ludwig-Maximilians-Universitét veranstal-
tet wird. Im Anschluss sprechen Birgermeisterin Dr. Gertraud Burkert
und der Prorektor der Ludwig-Maximilians-Universitat, Dr. Werner Schubd.
Den Hauptvortrag des Nachmittags halt Professor Dr. Michael Guralnick
(Seattle) zum Thema ,,Qualitdtsmessung bei der Integration in der frihen
Kindheit"

Um 19 Uhr |&adt Stadtschulratin Elisabeth Weil3-Sollner die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer der internationalen Fachtagung , Integration in der frihen
Kindheit — Early Childhood Inclusion” zu einem Empfang in das Rathaus,
Kleiner Sitzungssaal, ein.

Wiederholung

Donnerstag, 10. Mérz, 15 Uhr,

Rathaus, Amtszimmer des Oberbiirgermeisters

Ani-Ruth Lugani, Geschaftsflhrer der Kultfabrik Vermietungs GmbH & Co
KG, Ubergibt Oberblrgermeister Christian Ude einen Scheck in Héhe von
Uber 35.000 Euro als Spende fir die Opfer der Flutkatastrophe in Stidost-
asien. Dieser Betrag wurde durch eine ,Benefiz All Area”-Veranstaltung
auf dem Gelande der Kultfabrik am 21. Januar 2005 erzielt. Der Erls (100
Prozent der Eintrittseinnahmen) dieser Initiative der Kultfabrik-Familie, un-
terstitzt durch die Partner wie zum Beispiel ,,Blue Print AG" ,, Infoscreen”
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und tz, geht an die Hilfsaktion der Landeshauptstadt Minchen ,MUinchen
hilft Batticaloa” Batticaloa in Sri Lanka wurde von der Flutkatastrophe vol-
lig zerstort. Bereits in der Vergangenheit unterhielt Minchen im Rahmen
eines EU-Projekts eine kommunale Zusammenarbeit mit Batticaloa.

Samstag, 12. Marz, 9 Uhr, Flirstenfeldbruck,

Fachhochschule im Kloster Fiirstenfeld, Fiirstenfeld 5, Barocksaal
Birgermeisterin Dr. Gertraud Burkert referiert im Rahmen der Frihjahrs-
vollversammlung des Didzesanrates der Katholiken der Erzdidzese Mun-
chen und Freising, die heuer unter dem Motto ,,Den Letzten beiflsen die
Hunde — Sozialpolitik als kommunale Aufgabe” steht, Uber aktuelle und
kinftige Probleme und Herausforderungen fir die kommunale Sozialpoli-
tik.

Samstag, 12. Mérz 11.30 Uhr,

Stadtische Erich Kastner-Realschule, PetrarcastraRe 1

Die Stadtische Erich KastnerRealschule feiert ihren 25. Geburtstag mit ei-
ner Matinee. Es sprechen Stadtrat Haimo Liebich (SPD) in Vertretung des
Oberblrgermeisters und Stadtschulratin Elisabeth WeiR-Séllner.

Sonntag, 13. Marz, 14 Uhr, Odeonsplatz

Oberbirgermeister Christian Ude nimmt an der Parade zu Ehren des iri-
schen Nationalheiligen St. Patrick von der Minchner Freiheit zum Odeons-
platz Gber Leopold- und LudwigstralRe teil und spricht Grul3worte.

Dienstag, 15. Marz, 11 Uhr, SchulstralRe 47

Ab Mitte Marz zieht wieder Leben ein in das stadtische Wohngebaude
Schulstralde 47 in Neuhausen. Das Kommunalreferat hat das denkmal-
geschuitzte Jugendstilhaus aus dem Jahr 1905 im Rahmen des stadti-
schen Altbaumodernisierungsprogramms komplett saniert. Auf der
Pressekonferenz vor Ort stellen Kommunalreferentin Gabriele Friderich,
Helmut Steyrer, Geschaftsfihrer der Minchner Gesellschaft fir Stadter-
neuerung (MGS) als Baubetreuer, sowie Bernhard Fuchs, Leiter der Lie-
genschaftsverwaltung im Kommunalreferat, das sanierte Anwesen vor.
Der Termin ist auch flr Fotografen geeignet

Das Anwesen SchulstralRe 47 ist mit der Trambahnlinie 17 gut erreichbar.
Haltestelle: Donnersbergerstralie
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Burgerangelegenheiten

Mittwoch, 16. Marz, 18.30 Uhr,

TSV Milbertshofen, Hans-Denzinger-StralRe 2
Blrgersprechstunde des Bezirksausschusses 11 (Milbertshofen - Am
Hart) mit der Vorsitzenden Antonie Thomsen.

Mittwoch, 16. Marz, 19.30 Uhr,
TSV Milbertshofen, Hans-Denzinger-StralRe 2
Sitzung des Bezirksausschusses 11 (Milbertshofen - Am Hart).

Mittwoch, 16. Marz, 17.30 bis 19 Uhr,

BA-Biiro, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1 b

Birgersprechstunde des Bezirksausschusses 12 (Schwabing - Freimann)
mit dem Vorsitzenden Werner LedererPiloty.

Mittwoch, 16. Marz, 19.30 Uhr,

Gaststatte ,Wienerwald”’, LimesstralRe 63

Sitzung des Bezirksausschusses 22 (Aubing - Lochhausen - Langwied). Zu
Beginn der Sitzung findet eine Biirgersprechstunde mit dem Vorsitzenden
Anton FUrst statt.

Meldungen

Landeshauptstadt fordert Beteiligung am Transrapid-Verfahren
(9.3.2005) Der Ausschuss fiur Stadtplanung und Bauordnung hat in seiner
Sitzung vom 2. Marz 2005 das Projekt einer Magnetschwebebahn zwi-
schen dem Hauptbahnhof und dem Flughafen Miinchen erneut abgelehnt.
Zusatzlich wurde das Planungsreferat beauftragt, durch einen Fachanwalt
bei der Regierung von Oberbayern und beim Eisenbahn-Bundesamt zu for-
dern, auch die Planungsunterlagen fUr die aulderhalb des Stadtgebietes
liegenden Abschnitte der Magnetschwebebahn in der Landeshauptstadt
Mdinchen auszulegen.

Denn bei diesem Projekt sind Teilabschnitte fur sich allein nicht funktionsfa-
hig. Eine Verkehrswirksamkeit kann sich logischerweise nur bei Betrach-
tung der Strecke zwischen den beiden einzigen Bahnhofen Hauptbahnhof
und Flughafen einstellen. Daher verbietet sich insoweit eine isolierte Be-
trachtung einzelner, wenige Kilometer langer und bahnhofsloser Teilab-
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schnitte. Wichtig ist auch, dass rechtlich die Entscheidung fir das System
Magnetschwebebahn bereits mit dem ersten Abschnitt der Planung gefallt
wird.

Presseberichten der letzten Tage war zu entnehmen, dass flr einzelne
Abschnitte der Magnetschwebebahn auféerhalb des Stadtgebietes von
Munchen das Planungsverfahren bereits eingeleitet wurde. Daher hat der
von der Landeshauptstadt Minchen beauftragte Fachanwalt die Regie-
rung von Oberbayern und das Eisenbahn-Bundesamt aufgefordert, alle
Abschnitte der Planung auch in der Landeshauptstadt MUnchen auszu-
legen.

Dieses Vorgehen ist erforderlich, damit die Minchner Blrgerinnen und
Birger Gelegenheit erhalten, sich umfassend zu allen Abschnitten der
Planung und damit zu dem Gesamtprojekt dufdern zu kénnen. Zunachst
bleiben die Reaktionen der Regierung von Oberbayern und des Eisen-
bahn-Bundesamtes abzuwarten.

Bauausschuss genehmigt Ausfiihrung von Ful3- und Radwegbriicke
(9.3.2005) Gestern genehmigte der Stadtrat die Ausfihrung der Fuf3- und
Radwegbriicke Uber die Ganghofer-/Pfeuferstrale. Mit der Brlicke wird
eine attraktive Verbindung der neuen Wohnguartiere an der Theresienhdhe
zum Westpark geschaffen. Die Bricke ist aulserdem Bestandteil der Ost-
West-Fahrradroute. Auf Wunsch des Stadtrates wurde bei der Planung der
spatere Einbau von Kunstlerateliers in die Brlcke berlcksichtigt. Die Pro-
jektkosten fir Briicke und Rampen sind mit 1,75 Millionen Euro veran-
schlagt.

Das vorliegende Planungskonzept sieht eine Beton-Stahl-Verbundkon-
struktion mit einer nutzbaren Breite von vier Metern vor. Mit dem Bau der
Bricke und deren Rampen wird Anfang April 2005 begonnen, damit die
Briicke maglichst zeitnah mit der Inbetriebnahme der neuen Schule im
Herbst 2005 fertiggestellt sein wird. Der Bauablauf wird mit dem ab Mai
2005 stattfindenden StralRenumbau der Ganghofer/ Pfeuferstralie abge-
stimmt. Der Verkehr wird wahrend der gesamten Bauzeit aufrecht erhal-
ten.

Schiiler spenden fiir Batticaloa

(9.3.2005) Im Rahmen eines Besuches der Klasse 4 b der Grundschule an
der BéackerstralRe in Pasing haben die Schilerinnen und Schiler Blrger
meisterin Dr. Gertraud Burkert einen Scheck Uber 250 Euro fir die Tsuna-
mi-Opfer Ubergeben. Durch den Verkauf von Selbstgebasteltem hat die
Klasse einen Grol3teil des Erloses aus ihrem \Weihnachtsbazar der von
der Stadt Minchen unterstlitzten Stadt Batticaloa auf Sri Lanka zukom-
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men lassen. Dr. Burkert: ,, Besonders anerkennenswert ist, dass das Geld
urspringlich fir die Klassenkasse gedacht war, spontan dann aber fir die
Opfer gespendet wurde”

Fiihrung durch die Ausstellung ,,Miinchen wie geplant”

(9.3.2005) Gerhard GrolR, Kurator der Ausstellung ,,Minchen wie geplant —
1158 bis 2008 erlautert am Samstag, 12. Marz, um 15 Uhr im MUnchner
Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, die im Stadtbild ablesbaren Spuren zu
den wichtigsten Wegmarken, Umbrichen und Neuerungen der Stadtent-
wicklung, die dazu beigetragen haben, aus Minchen eine ,, besondere”
Stadt zu machen. Treffpunkt ist im Foyer. Der Eintritt kostet 1,50 Euro zu-
zUglich 3,50 Euro Fihrungsgebuhr.

Komédie ,,Der Streit” am Schulzentrum Pfarrer-Grimm-Stral3e
(9.3.2005) An vier Abenden spielt der Grundkurs Dramatisches Gestalten
des Louise-Schroeder-Gymnasiums die Komaodie , Der Streit” von Pierre
Carlet de Marivaux in der Aula des Schulzentrums an der Pfarre~Grimm-
Straflke 1. Im Mittelpunkt steht der uralte Streit, ob Manner oder Frauen
eher zur Untreue neigen. Um diese Frage ein flr alle Mal zu klaren, wird
ein Experiment durchgefihrt... Regie fihrt Oberstudienratin Claudia Goll-
ner. Die Termine sind: Freitag, 11. Méarz, Samstag, 12. Méarz, Montag, 14.
Marz, und Dienstag, 15. Marz, jeweils um 19 Uhr. Kostenlose Eintritts-
karten sind unbedingt erforderlich. Sie sind ab sofort in der Stadtbibliothek
Allach-Untermenzing (Telefon 1 89 32 99-0) und im Sekretariat des Louise-
SchroederGymnasiums (Telefon 8 92 86 70, beides Pfarre~Grimm-Stra-
3e1) erhaltlich oder kdnnen telefonisch reserviert werden.

Harfenmusik im Musikinstrumentenmuseum

(9.3.2005) Im Rahmen der Blauen Harfentage 2005 stellen Manfred Ball
(Sprecher), Kirsten Ecke, Angelika Wagner und Helga Storck (Harfen)
sowie Klaus Storck (Violoncello) unter dem Titel ,, Musik und Poesie im
20. Jahrhundert” am Sonntag, 13. Mérz, um 11 Uhr im Musikinstrumen-
tenmuseum im MUinchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, Werke von
Dohl, Hindemith, Janacek und Renié vor. Die Veranstaltung findet in Zu-
sammenarbeit mit der Hochschule flir Musik und Theater Minchen und
der Franz-Josef-Reinl-Stiftung Wien statt. Der Eintritt ist frei.
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MUnchen
Baureferat

Landeshauptstadt

Il 1]
Baustellen,

Mittwoch, 9. Marz 2005

Candidtunnel (Giesing)

Das Baureferat bringt die Sicherheitseinrichtungen imTunnel auf den neuesten
Stand derTechnik und baut in diesem Zusammenhang eine Tunnelmittelwand ein.
Vor Beginn der eigentlichen Arbeiten muss zunadchst der Mittelteiler zurlckgebaut
werden. Daflr ist es erforderlich die Fahrspuren seitlich zu verschwenken. Die not-
wendigen Markierungsarbeiten werden in den verkehrsarmen Nachtstunden
ausgefuhrt.

In der Nacht von Donnerstag, 10. Marz auf Freitag, 11. Marz 2005

ist deshalb ab 20.00 Uhr pro Richtung nur eine von zwei Fahrspuren frei.

Von 11. Méarz bis Dezember 2005

bleiben pro Richtung zwei, jedoch in der Breite eingeschrankte, Fahrspuren frei, die
dem Baufortschritt folgend seitlich verschwenkt werden.

Candid-Hochbriicke (Giesing)

Das Baureferat flhrt eine Generalinstandsetzung am Briickenbauwerk durch.

Sie umfasst die Beseitigung der Betonschaden am Brlickeniberbau, die komplette
Entfernung und Erneuerung der Bauwerksabdichtung mit dem darriiberliegenden
Fahrbahnbelag, den Abbruch und die Wiederherstellung der Rand- und Mittel-
kappen, sowie der Randsteine und Leitplanken. Die beidseitig angeordneten
Larmschutzwande werden ebenfalls komplett erneuert.

Vor Beginn der eigentlichen Arbeiten muss zunadchst der Mittelteiler zurlckgebaut
werden. Dies geschieht ausschlief3lich in den verkehrsarmen Nachtstunden.

Von 14. Marz bis Ende Marz 2005

ist von 20.00 Uhr bis 06.00 Uhr pro Richtung nur eine von zwei Fahrspuren frei.
Von 14. Marz bis Dezember 2005

bleiben pro Richtung zwei, jedoch in der Breite eingeschrankte, Fahrspuren frei, die
dem Baufortschritt folgend seitlich verschwenkt werden.

Weitere Informationen zu den Baumalinahmen in der Candidstrafse und dem
Brudermuihltunnel finden Sie im Internet unter:
www.muenchen.de/baustellenbericht oder
www.muenchen.de/Rathaus/bau/dienstleist/baustellen/candid/122659/index.html

Informationen zu laufenden BaumaRnahmen mit Verkehrseinschréankungen finden Sie im Internet unter
http://www.muenchen.de/baustellenbericht

Herausgeberin: Landeshauptstadt Minchen, Baureferat RK, Baustellenkoordinierung
Telefon: (089) 2 33-6 00 50, Telefax: (089) 2 33-6 00 55, Email: baustellen.bau@muenchen.de


http://www.muenchen.de/bau/index.html
mailto:baustellen.bau@muenchen.de
http://www.muenchen.de/baustellenbericht
http://www.muenchen.de/Rathaus/bau/dienstleist/baustellen/candid/122659/index.html

	Inhaltsverzeichnis
	Terminhinweise 
	Bürgerangelegenheiten 
	Meldungen 
	› Landeshauptstadt fordert Beteiligung am Transrapid-Verfahren 
	Bauausschuss genehmigt Ausführung von Fuß- und Radwegbrücke  
	Schüler spenden für Batticaloa 
	Führung durch die Ausstellung „München wie geplant" 
	Komödie „Der Streit" am Schulzentrum Pfarrer-Grimm-Straße 
	Harfenmusik im Musikinstrumentenmuseum 
	Baustellen aktuell 


